
Seite 1 
 

 

48. Jahrgang, Nr. 40 vom 02.10.2020 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
In Zeiten der Corona-Pandemie und erneut steigender Infektions-
zahlen müssen wir weiterhin althergebrachte und liebgewonnene 
Gewohnheiten überdenken.  
Händeschütteln oder gar Umarmungen zur Begrüßung passen 
nach wie vor nicht in unseren derzeitigen Alltag.  
Im Gegenteil: Höflichkeit, Achtung und Verantwortungsbewusst-
sein zeigen sich darin, dass wir ausreichend Abstand halten, 
Masken tragen, wo erforderlich, und dadurch die eigene Gesund-
heit und die der Mitmenschen schützen. 
So werden in diesem Jahr auch die St. Martin Zeremonien nicht 
so stattfinden können wie gewohnt. Umzüge, Martinsfeuer und 
die Ausgabe von Martinswecken an eine große Schar von Kin-
dern – oft mit dem Ausschank von Kakao und Punsch verbunden 
– wird es nicht bzw. nur sehr eingeschränkt geben können. Damit 
die Kinder aber dennoch ein St. Martin Erlebnis erfahren, werde ich, auch zur Entlastung 
der Corona gebeutelten Vereine, die Kosten für die Martinswecken der Grundschüler an 
den vier Grundschulstandorten übernehmen. Die Ausgabe erfolgt Corona konform und die 
Kinder können sich dennoch über einen Wecken freuen. 
 
Die Durchführung des Weihnachtsmarktes ist in Planung. Aber auch hier müssen wir se-
hen, wie sich die Rechtslage aufgrund des Infektionsgeschehens entwickelt. Erforderliche 
Hygienekonzepte müssen ausgearbeitet werden. Der Weihnachtsmarkt wird sich, sofern er 
denn stattfinden kann, den Gegebenheiten anpassen müssen. 
 
Mit der Gastronomie werden zurzeit Gespräche geführt, wie man in der dunklen Jahreszeit 
Lösungen finden kann, um die Außengastronomie solange wie nur möglich betreiben zu 
können. Hoffen wir, dass das Wetter noch eine lange Zeit mitspielt. 
 
Gutes Wetter wünschen sich auch die Veranstalter und Gastronomen für die zwei ver-
kaufsoffenen Sonntage, die für 2020 noch genehmigt sind. So ist einer für den 08.11. zum 
Herbstmarkt und einer für den 06.12. zum Weihnachtsmarkt geplant. Auch hier sind die 
Hygienekonzepte in Arbeit. 
 
Im Schleidpark wurde der Teich am ehemaligen Parkhotel verfüllt. Die Abrissgenehmigung 
für das Hotel läuft und beim Interessenbekundungsverfahren wurden zahlreiche gute und 
interessante Projekte eingereicht, die zurzeit ausgewertet werden. Ich bin gespannt und 
freue mich auf die anschließende Umsetzung des Projektes, welches am meisten überzeu-
gen konnte und für Bad Münstereifel am sinnvollsten ist gemäß dem Leitbild Bad Müns-
tereifel 2030 – naturnah, authentisch, lebendig. 
 
Bis dahin bleiben Sie gesund! 
 
Ihre Bürgermeisterin 

 
Sabine Preiser-Marian 
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Öffentliche  
Ausschreibung 
 
Hinweis auf eine Bekanntmachung 
Öffentliche Ausschreibung gemäß 
UVgO 
 
 
 
Leistung:  
Lieferung von mobilen Endgeräten für 
Lehrer und Schüler der städtischen 
Schulen   
 
 
Auftraggeber: 
 
Stadt Bad Münstereifel  
Marktstr. 11-15 
53902 Bad Münstereifel  
 
 
Die Bekanntmachung für o. g. Leistung 
wird veröffentlicht unter:  
www.vergaben-wirtschaftsregion-
aachen.de (dort stehen die Vergabeun-
terlagen zum Download zur Verfügung.) 
 
 
 
Bad Münstereifel, den 28.09.2020 

 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche  
Ausschreibung 
 
Hinweis auf eine Bekanntmachung 
Öffentliche Ausschreibung gemäß 
VgV 
 
 
 
Leistung:  
Sanierung Turnhalle Mahlberg  
- Architektenplanung 1 - 9 
 
 
 
Auftraggeber: 
 
Stadt Bad Münstereifel  
Marktstr. 11-15 
53902 Bad Münstereifel  
 
 
Die Bekanntmachung für o. g. Leistung 
wird veröffentlicht unter:  
www.vergaben-wirtschaftsregion-
aachen.de (dort stehen die Vergabeun-
terlagen zum Download zur Verfügung.) 
 
 
 
Bad Münstereifel, den 28.09.2020 

 
 
  

 
 
 
 
 

______________________________________
Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
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Einen herzlichen Dank 
an alle Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer 
 
Anlässlich der Kommunalwahlen am 13. 
und 27. September waren für die Stadt 
Bad Münstereifel in 16 Wahlvorständen, 
in sieben Briefwahlvorständen und in 
den Arbeitsgruppen der Verwaltung 
über 250 ehrenamtliche Wahlhelfer-
rinnen und Wahlhelfer sowie Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter eingesetzt.  
 
Für die ehrenamtlichen Hilfestellungen 
bedanke ich mich bei allen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfern, mit deren Hilfe 
die Wahlergebnisse sorgfältig ermittelt 
werden konnten. 
 
Der Dank gilt auch den Vereinen, Fir-
men, Privatleuten und sonstigen Institu-
tionen, die dieses Jahr für die beiden 
Wahltermine ihre Räumlichkeiten zur 
Einrichtung von Wahllokalen zur Verfü-
gung gestellt haben. 
 
Wer Interesse an der ehrenamtlichen 
Mitarbeit bei zukünftig stattfindenden 
Wahlen hat, kann sich telefonisch unter 
Ruf-Nr. 02253/505-292 oder schriftlich 
beim Wahlamt der Stadt Bad Münsterei-
fel melden.  
 
 
Die Bürgermeisterin 
 

 
 
(Sabine Preiser-Marian) 

 
 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 

 
zum Geburtstag 
 
Am 01. Oktober 2020 wurde 
Herr Siegfried Behme             85 Jahre  
Langenhecke 24 

 
Bürgersprechstunde 
und Infoveranstaltung 
für Neuzugezogene 
 

Im Rahmen der Bürgersprechstunde 
haben Sie die Möglichkeit, Ihre Anliegen 
der Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian persönlich vorzutragen. 
 

Damit diese Einzelgespräche möglich 
sind, ist eine Anmeldung erforderlich.  
Die nächste Sprechstunde findet unter 
Einhaltung der erforderlichen Hygiene-
schutzmaßnahmen wie folgt statt: 
 

Donnerstag, 8. Oktober 2020 
in der Zeit von 14.30 bis 16.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Houverath 
 

Zu einer Infoveranstaltung für Neuzu-
gezogene lädt die Bürgermeisterin zu 
einem persönlichen Kennenlernen ein 
und gibt einen Überblick über unsere 
Stadt. 
 

Der nächste Termin ist am: 
Donnerstag, 29. Oktober 2020 
in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr 
im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 
15. 
 

Anmeldung bzw. Terminabsprache 
sowohl für die Bürgersprechstunde 
als auch für die Infoveranstaltung 
wird an das Vorzimmer (Frau Ilona 
Nagy) der Bürgermeisterin, Rathaus, 
Marktstraße 11, - Zimmer 19 -  
02253/505-101 erbeten.  
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Archäologietour  
Nordeifel Digital 
Am Sonntag, dem 4. Oktober 2020, 
geht die Archäologietour Nordeifel 
neue Wege. 
 
Seit ihrer Erstauflage im Jahr 2007 hat 
sich die Archäologietour Nordeifel als 
überregional bekanntes Erlebnis-
Angebot etabliert. Aufgrund der Covid-
19-Pandemie können die archäologisch 
Interessierten jedoch in diesem Jahr 
erstmals nicht die geplanten Stationen 
vor Ort besuchen. Das Amt für Boden-
denkmalpflege des Landschaftsverban-
des Rheinland und die Nordeifel Tou-
rismus GmbH haben eine attraktive Al-
ternative ersonnen: In diesem Jahr 
kommt die Archäologietour Nordeifel 
zu den Archäologie-Freunden nach 
Hause! 
Zwei hochrangige Bodendenkmäler der 
Nordeifel werden virtuell erlebbar: Die 
Motte Zehnbachhaus bei Schmidtheim, 
Dahlem und die Grube Glücksthal bei 
Willerscheid, Bad Münstereifel. 
Bei Willerscheid wurden vom 16. bis 20. 
Jahrhundert Buntmetallerze gewonnen 
und direkt vor Ort weiterverarbeitet. Der 
Bergbau in „der Mutscheid“ war im 17. 
Jahrhundert so wichtig, dass er sogar 
auf Kartenblättern so bedeutender Kar-
tographen wie Jodocus Hondius oder 
Willem Blaeu erwähnt wurde.  
 

 
„Hic fodinae plumbi Mutsheid“ Hier wird Blei gefördert Mut-
scheid. 
Ausschnitt aus der Kurköln-Karte von Hondius, Amsterdam 
1634 
 

In einem Video, das für gehörlose Per-
sonen von einer Dolmetscherin für die 
Deutsche Gebärdensprache begleitet 
wird, stellen zwei LVR-Archäologinnen 

und ein Mineraloge die beiden Boden-
denkmäler vor. Im Anschluss an die 
Ausstrahlung stehen sie dann gemein-
sam im Livechat zur Beantwortung von 
Fragen bereit. 
Das Video wird am Sonntag, dem 4. 
Oktober 2020, um 11.00 Uhr auf dem 
YouTube-Kanal „LVR-Bodenpflege“ 
ausgestrahlt. 
 

Weitere Informationen: 
www.archaeologietour-nordeifel.lvr.de  
Nordeifel Tourismus, Tel.: 02441. 
99457-0 
info@nordeifel-tourismus.de  und 
www.nordeifel-tourismus.de  
 

Zum historischen Hintergrund: 
„Die Mutscheid“ bezeichnet im heutigen 
Bad Münstereifeler Stadtgebiet eine der 
ehemals selbständigen Gemeinden, zu 
der einschließlich des namengebenden 
Kirchortes 14 Dörfer gehören. Hier be-
trieb man spätestens seit dem 16. Jahr-
hundert Bleierzbergbau. Immer wieder 
kam der Bergbau zum Erliegen, um 
dann wieder aufgenommen zu werden, 
wenn neue Techniken bessere Erträge 
versprachen. Zuletzt nahm man den 
Bergbau im Konzessionsfeld „Glückst-
hal“ im Jahre 1934 wieder auf. Damals 
errichtete man zwischen Hummerzheim 
und Soller den Betriebspunkt Klapperts-
hardt. Dieser wurde 1941 wieder aufge-
geben. 
Bis heute sind zahlreiche Reste des 
Bergbaus in der Mutscheid noch im Ge-
lände erkennbar. 
 

 
Mundloch des Rolandstollens im Glücksthal bei Bad Müns-
tereifel-Willerscheid. (Foto: Harald Bongart, Stadt Bad Müns-
tereifel, 2007) 
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Ablesung der Haus-
wasserzähler in 2020 
 

Im Auftrag der Stadtwerke Bad Müns-
tereifel erfolgt in der Zeit vom 
12.10.2020 bis 04.12.2020 die Ablesung 
der Hauptwasserzähler im Stadtgebiet 
Bad Münstereifel durch nebenamtliche 
Mitarbeiter. Gleichzeitig werden auch 
die angemeldeten Zwischenzähler abge-
lesen.  
 
Die von der Stadt Beauftragten sind im 
Besitz einer aktuellen Bescheinigung 
der Stadt Bad Münstereifel, die mit ei-
nem Dienstsiegel versehen ist. Sie sind 
mit Mund-Nasen-Bedeckung  und Des-
infektionsmittel ausgerüstet. 
 
Möchten Sie aufgrund der anhaltenden 
Pandemiesituation niemanden ins Haus 
lassen, so haben Sie folgende Möglich-
keiten, den Zählerstand mitzuteilen:  

a) Zählerstand auf der Internetseite 
der Stadt Bad Münstereifel  
www.bad-muenstereifel.de → 
Rathaus & Service → Bürgerser-
vice  → Zählerstandsmitteilung 
Wasserzähler eingeben. 

b) Mail an die Adresse info@bad-
muenstereifel.de, mit den Anga-
ben Verbrauchsstelle, Debitor, 
Zählerstand, Zählernummer und 
Telefonnummer, senden. 

c)   Die zugestellte Ablesekarte aus-
füllen und an die Stadt senden; 
Ablesekarte wird Ihnen vom Be-
auftragten ausgehändigt 

d) Zählerstand kann in Ausnahme-
fällen auch telefonisch bei den 
zuständigen Mitarbeiterinnen der 
Stadtwerke unter folgenden Tele-
fonnummern Frau Dederichs & 
Frau Heller (02253/505-187) so-
wie Frau Jöbges (02253/505-174) 
durchgegeben werden.   

 
 

Hürten-Museum im 
Romanischen Haus 
 

Ein in der Gießkanne Nr. 37 vom 11. 
September 2020 von Herrn Wolfgang 
Schmitz als Vorsitzender des Vereins 
der Freunde und Förderer des Hürten-
Heimatmuseums der Stadt Bad Müns-
tereifel e.V. veröffentlichter Text mit dem 
Titel „Rettet das Hürten-Heimatmuseum“ 
hat bei einigen Leser*innen für Verunsi-
cherung gesorgt. 
Die Verwaltung hat den Verfasser daher 
zu einem klärenden Gespräch eingela-
den, welches am Dienstag, dem 29. 
September 2020 im Konferenzraum des 
Rathauses stattfand.  
Erörtert wurde die Zukunft des Hürten-
Museums im Romanischen Haus. 
Bedeutung und Stellenwert des Roma-
nischen Hauses wurden seitens der 
städtischen Vertreter betont. 
Die Stadt Bad Münstereifel legt großen 
Wert darauf, dass das Hürten-Museum 
im Romanischen Haus dauerhaft erhal-
ten bleibt. Es ist seitens der Stadt Bad 
Münstereifel weder an eine Auflösung 
der Sammlungen noch an eine Umnut-
zung des Hauses gedacht. 
Vielmehr plant die Stadt Bad Münsterei-
fel gemeinsam mit dem Förderverein für 
Denkmalpflege eine dauerhafte Aufwer-
tung des Romanischen Hauses, so 
könnten auch Trauungen künftig zum 
dortigen Angebot gehören. Diesbezüg-
lich wurden seitens der Verwaltung be-
reits erste Schritte im Planungsverfah-
ren eingeleitet. 
Weiterhin ist daran gedacht, das Roma-
nische Haus durch Führungs- und Kul-
turangebote stärker in Wert zu setzen. 
Sowohl die Trauungen als auch die Füh-
rungs- und Kulturveranstaltungen lassen 
sich derzeit wegen der Covid-19-
Pandemie noch nicht realisieren. Da die 
geforderten Abstandsregeln zur Vor-
beugung von Ansteckungen nicht ein-
gehalten werden können, ist das Roma-
nische Haus bis auf weiteres für den 
Besucherverkehr geschlossen. 
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DRK – Schwerpunkt-KiTa Inklusion und            
Familienzentrum Schönau 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
Elternberatung nach KES 
Dienstags von 8.00 – 13.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln 
entwickelt wurde und Eltern/Alleinerziehende bei 
Erziehungsschwierigkeiten mit Kindern bis zum 
14.Lebensjahr berät 
In Zeiten von Corona ist auch telefonische 
Beratung möglich! 
 

Mittwoch, 14.10.2020 von 19:30 -21:00 Uhr 

Informationsveranstaltung zum Thema: 

„Wann fängt Verwöhnen an und wann braucht 

mein Kind welche Grenzen?“ 

Dozentin: Reinhild Felten 

Kosten: übernimmt das Familienzentrum 

Inhalte des Abends: 

Wieviel Verwöhnen tut gut und was ist zu viel? 

Was darf ich meinem Kind zumuten/von ihm verlan-

ge? 

Welche Folgen hat es, wenn ich meinem Kind alle 

unbequemen Aufgaben und Erfahrungen abnehme? 

Wie lernt mein Kind, mit Misserfolgen und Frust 

umzugehen? 

Anmeldung im Familienzentrum oder beim 

DRK- Bildungswerk 02251/ 791181 

 

Gesucht wird: 

Eine neue Leitung für unsere ELBA-  

Spielgruppe. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie 

sich gerne unter der oben genannten Telefon- 

Nummer. 

 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-1090190 
Neu Andreas Fuhr, Eschw.,0159-01174787 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
Neu: Gabi Schmitz, Iversheim 02253-932814 
Neu: Nina Sadauskas, Rodert 02253-3173732 
A.Fischenich, Babysitter 02253/960228 

 
Anmeldungen und Rückfragen: 

Frau Eva-Maria Bädorf 
Tel.: 02253 8580 

Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

Babysitterkurs 
Dieser Kurs richtet sich an Schüler, Studen-
ten und alle, die Freude am Umgang mit 
Kindern haben und gerne mehr Sicherheit 
darin erlangen möchten. 

!! Terminänderung: !! 
Samstag, 10. Okt. 2020, 9.00-16.30 Uhr 
Familienzentrum 
St. Bartholomäus/ Arloff 
 

Wochenendkurs Stressbewältigung: 
Progressive Muskelentspannung 
Sa./So., 10./11. Okt. 2020,  
jeweils 9.00-13.30 Uhr 
In dem Kurs handelt sich um ein Entspan-
nungsverfahren, bei dem durch An- und 
Entspannung bestimmter Muskelgruppen 
ein Zustand tiefer Entspannung des ganzen 
Körpers und des Geistes erreicht werden 
soll.  
(Die Kosten werden von der Krankenkasse 
zu 80% bei vorheriger Rücksprache über-
nommen.)  
Kursleitung: Heidrun Müller-Bothen, 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
 
In Kooperation mit dem Kreissportbund Euskirchen: 

Psychomotorik für Familien mit Kin-
dern unter 3 Jahren 

Die Kinder können durch die Psychomotorik 
ein ganzheitliches Bild ihres Körpers entwi-
ckeln, eigene Kräfte und Fähigkeiten ken-
nenlernen und einschätzen, in einer auf 
ihren Entwicklungsstand abgestimmten 
Umgebung mit den Kräften und Fähigkeiten 
experimentieren, Selbständigkeit erlernen, 
Ängste und Hemmungen abbauen, Zu-
sammenhänge erleben und erkennen, Er-
fahrungen im Umgang mit verschiedenen 
Kindern sammeln (Sozialverhalten),ihre 
Konzentrationsfähigkeit erhöhen. 
Kursleitung: Britta Frank 
donnerstags ab 22.10.2020, 10.30-11.30 
Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
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Wochenmarkt 
Mittwochs findet vor dem St.-Michael-
Gymnasium und freitags im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 

Notdienst  
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter -Nr.: 116 117 (bundesweit, kosten-
frei) zu den folgenden Zeiten zu erreichen: 
Mo, Di, Do von 19.00 bis zum Folgetag 7.30 
Uhr;  
Mi, Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr;  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr.  
 

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich:  
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr.  
 

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112! 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst:  
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  
-Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu errei-
chen.  
 

Apotheken-Notdienst-Hotline:  
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eige-
ne Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der -
Nr.: 0800/0022833, vom Handy 22833 kann 
man die nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke erfragen. Auf Wunsch wird man auch 
sofort mit der Notdienst-Apotheke verbunden.  
 

Tierärztlicher Notfalldienst:  
3.10. Praxis Braßeler, Mechernich -Holzheim, 
-Tel.: 02484-9186793  
4.10. Praxis Pankatz, SLE-Gemünd,  
-Tel.: 02444-3125 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern  
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562  
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146  
 

Straßenbeleuchtung:  
RWE  0800-4112244/KEV, Kall 02441-820  
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss:  
Betriebszweige Wasser/Abwasser: 02253/505-
197  
 

TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi (Linie 887)  
„Die flexible Ergänzung zum Bus“  
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis)  
 

Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V.  
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlen-
gasse 10, Ausgabe von Lebensmitteln für Be-
rechtigte mit SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder 
Asylbewerberleistungsbescheid, Rentner*innen 
mit einem Einkommen unter 1000€, immer mitt-
wochs von 12.30-14.00 Uhr, Lieferung bei Alter 
oder Behinderung nach Absprache möglich, 
Kontakt-Telefonnummer: 01525/4097220  
 

Selbsthilfegruppen  
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: www.bad-
muenstereifel.de -> Leben in Bad Münstereifel -> 
Familien & Soziales -> Soziales -> Selbsthilfe-
gruppen  
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostel-
le des Rathauses unter -Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke  
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad 
Münstereifel unter: www.bad-muenstereifel.de -> 
Rathaus & Service-> Rathaus & Bürgerinformati-
on -> Schiedspersonen  
 

Die Stadt Bad Münstereifel ist jetzt auch bei              

 Facebook und  Instagram unter „Stadt Bad 
Münstereifel“ vertreten. Wir würden uns über ein 
„Gefällt mir“ sehr freuen. Zudem wurde der Inter-
netauftritt der Stadt Bad Münstereifel neu erstellt 
und deutlich serviceorientierter. Überzeugen Sie 
sich selber unter www.bad-muenstereifel.de.  
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für 
den Inhalt verantwortlich: Die Bürgermeisterin der 
Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-
Kurier erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die Gieß-
kanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann von der 
Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bürgermeisterin, 
gegen Erstattung der Portokosten (Jahresabonne-
ment 90 €, Einzelheft 2 €), bezogen werden. Dar-
über hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und bei der Bürgermeiste-
rin der Stadt Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeisterin, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, 
kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen kön-
nen jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 


